
Abend Ausgabe

Halle und Umgebung
Halle 25 März

Stadttheater Morgen Freitag den 26 Märsz abends 7
Uhr gelangt als erſte Aufführung innerhalb der Geſamtaufführung
von Wagners Nibelungenring Rheingold zur Darſtel
lung Am Sonnabend den 27 März abends 7 Uhr wird als
zweite Aufführung Die Walküre zur Wiedergabe gelangen
Dienstag Siegfried Donnerstag den 1 April Götterdämme
rung Für die Geſamtaufführung von Wagners Nibelungen
ring iſt noch jetzt ein Sonderabonnement zu ſehr ermäßigten
Preiſen zu haben während ſonſt die gewöhnlichen Opernpreiſe
platzgreifen Am Sonntag den 28 März finden zwei Vorſtel
lungen ſtatt und zwar nachmittags 38 Uhr zu ermäßigten Preiſen
von 45 Pfg bis 1,75 Mk 1 Parkett die heiteren Bilder Extra
blätter die damit zum letzten Male zur Darſtellung gelangen
und abends 728 Uhr Der Poſtillon von Lonjumeau

Thaliatheater Die Aufführung am Sonntag den 28 März
von Schönherrs preisgekröntem Schauſpiel Glaube und Hei
mat findet abends 8 Uhr ſtatt Die Vorſtellung fand ſeinerzeit

zu Beginn der Spielzeit im Stadttheater außergewöhnlichen Bei
fall Karten zum Preiſe von 55 Pfg bis 1,55 Mk ſind an der
Kaſſe des Stadttheaters und in den bekannten Zigarrengeſchäften
zu haben Siehe Jnſerat

Walhallatheater Zum vorletzten Male wird heute gegeben
Sei getreu bis in den Tod Sonnabend kommt zur Erſtauffüh

rung Unſere blauen Jungen Marine Schauſtück aus dem Welt
kriege Die Goldwoche hat bereits über 5000 Mark gebracht

Senny Porten die in Halle ſo ſehr beliebte Kinodarſtellerin
zeigt ſich vom Freitag ab im Paſſagetheater in der Haupt
rolle des Films Das Ende vom Liede

Marcell Salzer gibt bekanntlich morgen Freitag ſeinen
zweiten Vaterländiſchen Abend Salzers Kriegsabende ſind zu
gleich künſtleriſche Siegesabende in denen er die ganze Kraft und
Glut der vorgetragenen Dichtungen mit hinreißender Wirkung
zur Geltung bringt Kartenvorverkauf bei Heinrich Hothan

Halliſcher Wekterbericht

24 März 25 März
9 Uhr abends 7 Uhr morgens

755,5Barometer Millimeter 752,0Thermometer Celſius 13 0 16,7Rel Feuchtigkeit o 77 87Wind SW 1 SW 1WMaximum der Temperatur am 27 März 17 29 C
Minimum in der Nacht vom 24 März zum 25 März 10 5 C
tiederſchläge am 25 März 7 Uhr morgens 5 mm

7

Wekterwarte Hamburg
Wetter Ausſichten auf Grund der Berichte des

Reichs Wetter Dienſtes

Unbefugter Nachdruck wird gerichtlich verfolgt

26 März Heiter bei Wolkenzug milde kalte Nacht
27 März Bewölkt Regenfälle milde

S

Provinzial Nachrichten
Zeitz 24 März Deutſche Gefangene in

4uſtralien Den hieſigen N wird der Brief eines
deutſchen Konſulatsbeanten von Deutſch Neuguinega zur Ver
fügung geſtellt der Aufſchluß über das Schickſal eines Zeitzers
gibt Letzterer ein Kaufmann hielt ſich bei Ausbruch des
Krieges in Sydney auf und befindet ſich jetzt noch im Ge
fangenenlager Konzentrationslager in Liverpool bei Syd
ney in Auſtralien während der Briefſchreiber auf Grund der
Kapitulationsbedingungen bei der Uebergabe der Kolonie
DeutſchNeuguinea freigelaſſen wurde Aus dem Briefe geht
hervor daß die auſtraliſche Regierung die internierten
Deutſchen im Gegenſatz zu den Engländern ſehr gut behandelt
Es heißt u

Die Auſtralier haben in Liverpool etwa 800 Deutſche
und Oeſterreicher zuſammengebracht faſt alle Zivilgefangene
die meiſten Seeleute Sie wohnen in Zelten zu 7 Mann
Da jetzt dort Hochſommer iſt iſt es erträglich Die Ver
pflegung viel Fleiſch iſt ausreichend nur bekommt man
viermal Hammelfleiſch die Woche und darum wird es einem
bald über Gearbeitet wird 328 Stunden täglich die Arbeit
beſteht in Baumfällen in der Umgegend des Lagers Die
Arbeit iſt leicht es wird wenig getan ſie iſt nur aus Ge
ſundheitsrückſichten angeordnet Dafür bekommt jeder 1 Mk
den Tag wovon er ſeine täglichen Bedürfniſſe in der Lager
kantine beſtreiten kann in Geſtalt von Obſt Eiern Wurſt
Käſe Schokolade Rauchzeug uſw Gewiß iſt das Lagerleben
keine Sommerfriſche es leiden die Nerven durch die Frei
heitsberaubung aber es iſt auszuhalten Für etwas Ab
wechſelung wird geſorgt durch Turnverein mit Geräten Ge
ſangsquartett Liebhabertheater Bibliothek Kegelbahn Kla
vier Geige uſw

S Gotka 23 März Verbrechen Seit dem 15 März
iſt der 75 Jahre alte Landwirt Ernſt Allmrodt von Haina ver
ſchwunden nachdem er zuletzt kurz nach 7 Uhr abends das Gaſt
haus in Ebenheim verlaſſend lebend geſehen worden iſt Unweit
von letzterem Ort iſt mitten auf der Landſtraße eine große Blut
lache gefunden worden und Blutſpuren führten in nördlicher
d ſennß über Felder und durch eine Waldſpitze an das Bett des
Reſſefluſſes Die Leiche iſt bis jetzt nicht gefunden worden Auf
ihre Auffindung und auf Mitteilungen die zur Aufklärung des
an Allmrodt offenbar begangenen Verbrechens dienen iſt vom
Herzogl Staatsminiſterium Gotha eine Belohnung bis zu fünf
hundert Mark ausgeſetzt worden

x Eiſenberg 23 März Der Segen der Still
vwrämien Jm Jahre 1911 wurden hier erſtmalig Mittel zu
Stillprämien in den ſtädtiſchen Haushaltsplan eingeſetzt Wie jetzt
ärztlicherſeits nachgewieſen wird haben dieſe Stillprämien ganz
zweifellos eine günſtige Wirkung erzielt Jm Jahresdurchſchnitt
1907/11 ſtarben jährlich 80 im ganzen 399 Kinder im erſten Lebens
jahre davon an Darmkatarrh jährlich 32 Jn dem Zeitabſchnitt
1912/14 ſtarben im Durchſchnitt jährlich 46 Kinder davon an
Darmkatarrh 14

m

Geſchäfksverkehr
Jnfolge der bei der am 25 Februar d Js ſtattgefundenen

oraktiſchen Vorführung der Wehlmanns Jimmerbrand
Grudeöfen dem Publikum bewieſenen faſt unglaublichen
Leiſtungen und den daraufhin vielfach geäußerten Wünſchen ent

Miteldeutsch e Privat Banſe

J wrechend fand am 19 d Mts im großen Thaliaſaale Geiſtſtr 42
re eine ſolche Ofenvorführung vor einem zahlreichen Publi
um ſtatt

r am 25 Februar bewieſen worden daß in einem einzigen
W Ofen mittlerer Größe innerhalb 3 Stunden bei einem

Grudeverbrauch von ca Pfennig pro Stunde drei verſchiedene
Braten fari Töpfe Gemüſe alles ohne jeden Fett Butter und
Waſſerzuſatz alſo in trockenen Gefäßen ferner 2 Kuchen und
noch 20 Liter kochendes Waſſer nacheinander bereitet werden
können ſo wurde diesmal nachgewieſen daß in einer einzigen
Ofenröhre untere Röhre eines W Ofens und zwar gleich
zeitig im Zeitraume von 2 Stunden zwei Arten Braten 1 Kuchen
2 Töpfe mit Rotkraut bezw Pellkartoffeln alles ohne jeden Fett
Butter oder Waſſerzuſatz hergeſtellt werden können und zwar
in faſt beiſpielloſer vorzüglicher Qualität ohne den Feuerherd
ein einziges Mal zu öffnen

Die betr Hausfrau kann während des Kochens Bratens
Backens unbehindert ſtundenlang andere Arbeiten oder Wege ver
richten was im Jahre über einen beträchtlichen Geldwert auf
wiegt zumal pro Tag gegenüber gewöhnlichen Kohlenöfen min
deſtens 25 bis 30 Pfg Brennmaterial erſpart werden

Es iſt dann ferner zu berückſichtigen daß bei dieſer neuen
nur in den W Oefen möglichen Koch Back und Bratmethode
bei welcher die Speiſen in trockenen Pfannen und Töpfen gebraten
bezw gekocht werden pro Tag mindeſtens für 20 25 Pfg Fett
und Butterzuſatz erſpart werden und dabei weil den Nah
rungsmitteln alle vorhandenen Nährwerte und Säfte erhalten ge
blieben ſind die Speiſen viel ſaftiger nahrhafter ſchmackhafter
und aromatiſcher ſind als bei der alten Koch Back und Brat
methode Durch dieſe bisher nicht einmal geahnten Leiſtungen
dieſer W Oefen wird unwiderleglich bewieſen daß Wehl
manns Jmmerhbrand Grudeöfen mit vollem Recht die Bezeichnung
die Oefen der Zukunft verdienen

Nachdrücklich muß noch erwähnt werden daß bei dem 24aſtün
digen Brennmaterialverbrauch von 8 Pfg nicht nur dieſe oben
erwähnten Koch Back und Bratreſultate und zu jeder Stunde
des Tages oder der Nacht kochendes Waſſer vorhanden iſt ſondern
daß auch dabei die Küche alſo koſtenlos Tag und Nacht
geheizt iſt im Sommer kann man ſich mit Leichtigkeit gegen
jede Hitzebeläſtigung ſchützen

Es wurde dann ferner ein Heizofen vorgeführt und nach
gewieſen daß ein ſolcher bei 8 Pfg 24ſtündigem Brennmaterial
verbrauch nicht nur den betr Raum Tag und Nacht gleich
mäßig erwärmt ſondern die Luft in demſelben auch nach
Wunſch anfeuchtet dann die Luft filtriert ja ſogar ſteriliſiert

Da dieſe Heizöfen zugleich auch er ploſionsſicher gegen
Benzin und Aether und auch gegen Leucht und Kohlengas ſind
ſo ſind dieſelben die einzigen Oefen der Welt die zur Beheizung
von Autogaragen und anderen Räumen mit Exvploſionsgefahr ver
wendet werden können

Jnfolgedeſſen darf dieſen W Oefen zweifellos eine große
Zukunft vorausgeſagt werden

Handel Gewerbe und Verkehr

Die Diseonto Geſellſchaft
veröffentlicht im Anzeigenteile ihren Geſchäftsbericht für das
verfloſſene Jahr der eine Reihe von Daten allgemeinen
Jntereſſes über das Depoſitengeſchäft und den Geld und
Kapitalmarkt enthält

Jn der diesmaligen Bilanz tritt die Aebernahme des
Schaaffhauſenſchen Bankvereins ſichtlich in den Aktivpoſten
100 Mill Mk Beteiligung beim Bankverein und 7 Mill Mk
für das Bankgebäude des Schaaffhauſen in Berlin das die
Disconto Geſellſchaft jetzt ganz vermietet hat in die Er
ſcheinung

Des weiteren iſt bei der Beurteilung des neuen Ab
ſchluſſes der Disconto Geſellſchaft zu berückſichtigen daß ein
Gewinn der Londoner Filiale pro 1914 überhaupt nicht ein
geſtellt worden iſt Nur der Saldo dieſer Filiale iſt in die
Bilanz der Disconto Geſellſchaft auf die einzelnen Konten
verteilt eingeſtellt worden Die Disconto Geſellſchaft hat
wie hierbei erwähnt ſei Forderungen an London Sie hat
gleich den anderen deutſchen Banken ihre Verpflichtungen in
London voll erfüllt Von Verluſten daſelbſt iſt ihr bisher
nichts bekannt geworden Was die Antwerpener Filiale an
geht ſo hatte ſie kaum ihre Tätigkeit begonnen als der Krieg
ausbrach Erſt im November konnte ſie ihre Arbeiten wieder
aufnehmen und hat ſich ſeitdem ſchon einigermaßen eingelebt

Es erbrachten in Mark
1914 1913

Diskont und Zinſen 18 142 177 16038 310
Kurswechſel 1718 408 1784 836Effekten S 3 242 426Proviſion 10 099 580 9 840 496Norddeutſche Bank 4 800 000 5000 000Andere dauernde Beteiligungen 3 435 544 3 214 763
Kupons und Sorten 466 736 153 100
Verfallene Dividende 324 378Vortrag aus dem Vorjahre 1217031 1 209 023
Bruttogewinn 39 879 800 40 483 382
Ab Verwaltungskoſten 13 160 228 12 666 216
Steuern 2 515 822 2090 435Effekten 2 121 811 SBleibt Reingewinn 22 081 937 25 726 730
für den folgende Verteilung vorgeſchlagen wird

Dividende 8 Proz in den Vor
jahren 10 Proz 18 000 000 20 000 000

Gewinnbeteiligung der Geſchäftsinhaber 1776 315 2305 263
Gewinnbeteiligung des Aufſichtsrates 473 684 631 578
Talonſteuer 297 857 272 857Penſionskaſſe 300 000 300 000Abſchreibung auf Bankgebäude S 1 000 000
Vortrag auf neue Rechnung 1234 080 1 217 031

Das erſte Halbjahr 1914 hatte ganz befriedigenden
Effektengewinn ergeben und auch eine Reihe großer Finanz
geſchäfte gebracht wie auch das zweite Semeſter durchaus
nicht bar jeder großen Operation war Wir erinnern nur
an die nachſtehenden Anleiheoperationen 396 Mill Kronen
öſterreichiſcher Schatzanweiſungen 120 Mill Fres einjährige
bulgariſche Schatzſcheine 200 Mill Mk öſterreichiſcher und
100 Mill Mk ungariſcher Schatzanweiſungen wie an den im
Kriege gegebenen Vorſchuß von 150 Millionen an Bulgarien
Auch die deutſche Kriegsanleihe war ein gewinnbringendes
Konto Demgegenüber ſtanden aber die Ausfälle im regu
lären Effektengeſchäft in der zweiten Jahreshälfte dazu die
Notwendigkeit dem Weltkriege vor allem mit einer äußerſt
vorſichtigen Einſchätzung der eigenen Wertpapiere Rechnung
zu tragen Sie ſind wie verſichert wird ſo rigoros einge
tellt daß nicht nur allen Eventualitäten Rechnung getragen
ondern auch eine ſtille Reſerve in dieſem Konto enthalten iſt
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Die Ausfälle auf Effektenkonto wurden zu einem erhel
lichen Teile nämlich mit 2 103 867 Mk durch ein beſſeres
Erträgnis der Einnahmen aus Diskont und Zinſen ausge
glichen Jm übrigen zeigen ſich Steigerungen von Belangauf den Konten der Proviſionen dauernden Beteiligungen

Dividenden pro 1913 Kupons und Sorten wegen der
eigenartigen Deviſenkonjunktur

Auf der Gegenſeite ſtiegen merklich die Verwaltungs
koſten teils unter dem Einfluß der Fürſorge für die Kriegs
teilnehmer die Disconto Geſellſchaft gewährte den Beamten
die im Felde ſtehen bis Ende Oktober das volle Gehalt von
da ab den Unverheirateten 30 Proz den Verheirateten
60 Proz und für jedes Kind noch 5 Proz Die Steuerlaſten
waren gleichfalls höhere wegen der Wehrſteuer

Der Reingewinn macht nach alledem 3,64 Mill Mk
weniger aus als im Vorjahre Davon erſpart die Reduktion
der Dividende 2 Mill Mk die Herabſetzung der Tantiemen
rund 700 000 Mk Der Reſt wird dadurch ausgeglichen daß
diesmal eine weitere Abſchreibung oder Rückſtellung auf das
in den früheren Jahren mit erheblichen Zuwendungen be
pre Jmmobilienkonto Bankgebäude fortfällt Siehe Jn
ſerat

Der Abſchluß der Disconto Geſellſchaft hinterläßt den
Eindruck daß das Jnſtitut trotz des Krieges ſeinen Wirkungs
kreis im Lande ſelbſt zielbewußt zu erweitern verſtand Die
Fuſion mit dem Schaaffhauſenſchen Bankverein hat dazu ihr
Teil beigetragen und wird es in Zukunft noch mehr tun
Bedeutſam iſt daß eben durch die Kapitalstransaktionen des

Jahres 1914 die geſetzliche Reſerve eine Steigerung um
37 675 000 auf 94 975 000 Mk erfahren hat Daneben beſteht
die unverändert gebliebene beſondere Reſerve von 24 Mill
Mark Unter Hinzuzählung des Vortrages ergibt ſich eine
Summe der ſichtbaren Reſerven von 120 Mill Mk oder von
40 Proz des Kommanditkapitals Daneben beſtehen große
ſtille Reſerven die in der Bilanz pro 1914 wie die Bank be
tont in keinerlei Weiſe angegriffen worden ſind ſondern eher
noch eine Stärkung erfahren haben

Maſchinen und Armaturenfabrik vorm C Louis Strube G
in Magdeburg Buckau Jm Geſchäftsjahr 1914 ſetzte die Ver
waltung laut Rechenſchaftsbericht von Anfang an mit Erfolg unter
Erſparnis aller vermeidlichen Unkoſten die Spezialiſierung ihrer
Fabrikation fort Die im zweiten Halbjahr des Vorjahres ein
getretene Abflauung der Konjunktur hielt auch in dieſem Geſchäfts
ahr bis zum Aushruch des Krieges an jedoch gelang es vom

Herbſt ab das Werk in ſeinen Hauptabteilungen mit Heeresliefe
rungen voll zu beſchäftigen Die regulären Abſchreibungen wurden
gegenüber den Vorjahren prozentual auf 92 895 73 284 Mark er
höht Danach verbleibt nach vorſichtiger der Kriegslage ent
ſprechender Bewertung der Debitoren und Lagerbeſtände ein
Ueberſchuß von 15 460 Mark welcher auf neue Rechnung vor
getragen wird Die vorige Generalverſammlung vom 5 Juni
1914 hatte die Zuſammenlegung des Aktienkapitals von 1 422 000
auf 874 000 Mark beſchloſſen Der ſich durch dieſe Zuſammen
legung ergebende Sanierungsgewinn von 548 000 Mark abzüglich
Rückſtellung für Ankauf von vier Aktien und Untoſten von 4000
Mark alſo von 544 000 Mark wurde wie folgt verwendet Extra
Abſchreibung auf Fabrikgebäudekonto 87219 Mark Erxtra Ab
ſchreibung auf Werkzeuge und Gerätekonto 110 011 Mk Tilgung
des vorjährigen Verluſt Saldos 331 624 Mk Ueberweiſung an
Kriegs Reſervefondskonto 15 144 Mark Ueber die Ausſichten
bemerkt die Verwaltung Jn das neue Jahr ſind wir mit einem
guten Auftragsbeſtand hin eingetreten Die Hauptbetriebe unſeres
Werkes ſind noch auf längere Zeit mit lohnenden Aufträgen ver
ſehen wir hoffen deshalb für das laufende Geſchäftsjahr auf ein
befriedigendes Ergebnis

Deutſche Grundkredithank Gotha Die am 1 Avril 1915 fäl
ligen Zinsſcheine der 3prozentigen Hypothekenpfandbriefe Ab
teilung 8 und 11 und der Aprozentigen Hypothekenpfandbriefe Ab
teilung 9/92 12/12a 14/14a 15 18 und 20 beziehungsweiſe die
am 1 Mai 1915 fälligen Zinsſcheine der Abteilung 19 der Deutſchen
Grundkredit Bank in Gotha werden laut Bekanntmachung im Jn
ſeratenteile unſerer heutigen Nummer in gewohnter Weiſe bereits
jetzt bezw vom 15 April dieſes Jahres ab eingelöſt

Die Einigkeit des Oolkes
G in der ſchweren ereignisreichen

e Zeit und die Siegeszuverſicht
unſerer braven tapferen Rämpfer
wirken beruhigend auf uns Zurück
gebliebene Dit Befriedigung
haben unſere Krieger vernommen
daß die wirtſchaftliche Lage des
Reiches nicht in Frage geſtellt iſt
ſondern von Tag zu Tag feſtere
Formen annimmt Zahlreiche Sr
werbszweige ſtehen jetzt ſogar in
voller Blüte Das Angebot muß
jedoch durch ſachgemäße Reklame
zur Nachfrage anregen und dieſes
iſt der richtige Weg zu einem
ſicheren Vorwärtskommenin ernſter
Zeit Die Preſſe iſt der berufenſte
Vermittler zwiſchen Verkäufer und
Käufer Sie verdient gerade jetzt
doppelte Unterſtützung ſeitens des
Publikums denn die ungeheuren
Koſten welche der Redaktions
dienſt Tag und Nacht erheiſcht
müſſen aufgebracht werden um die
breite Maſſe ſchnellſtens mit den
neuſten Zeitereigniſſen zu bedienen
Dem Gewerbetreibenden iſt jetzt
die beſte Gelegenheit gegeben
praktiſche Artikel jeglicher Frt
durch Inſerate anzupreiſen Dieſe
Maßnahmen ſollte jeder einſichtige
Geſchäftsmann ſofort treffen um
ſeinen Umſatz zu fördern Inſerate
bringen viele erſt auf Gedanken
Sinkäufe zu besorgen die ſonſt
vielleicht unterbleiben würden
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Aktiengesellschaft

Piliale Male a S
Foststrasse 12
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Knaben und Mäcehon Bekleidung

Meine grosse Sonder Abteilung

KRleidung
Bevorzugt ist

Ferner empfehle

diesmal wieder eine recht geschmackvolle Auswahl
immer wieder Original Rieler

Turn Kleider nach Vorsehrift
Hauben Hüte Mützen

Oeffentlicher
Verkauf

Für Rechnung wen es angeht ver
kaufe ich Sonnabend den 27 ds
Mts vorm 11 Uhr am Güterbahn
hof Halle bahnſtehend

200 Zentn gelbe
Speiſe Kohlrübenlaut o waggonfrei i Hans öffentlich

meiſtbietend gegen Bat zahlung unter
den im Termin noch bekannt zu gebend
Bedingungen

Albert ſahn
beeideter Verſteigerer

den 26 März vorm
beekräu früher Engliſcher Hof

bietet auch

Weddy Pönicke
Fortſetzung der

Pfäuder Auktion

Conrad Drebinger Halle a Sbeeideter Auktionator Boggſtraße 50

Fernſprecher 3019

Halle a
Leipzigerstr 6

Amtliche Bekanntmachungen

Zwangsverſteigerung
Jm Wege der Zwangsvollſtreckung ſollen

am 5 Juni 1915 vormittags 9 Uhr
an der Gerichtsſtelle Poſtſtr 13 Zimmer Nr 45 verſteigert werden die im
Grundbuche von Nietleben Band 17 Blatt 544 eingetragener Eigentümer
am 19 Februar und 4 März 1915 dem Tage der Eintragung der Ver

erungsvermerke der Maurer Albert Köppchen eingetragenen Grund
ſtüche Gemarkung Nietleben

1 Halleſcheſtr 1a Kartenbl 4 Parz 27815 Hofraum von 3 ar 99 qm
jährl Nutzungswert 420

2 vom Plane 101 Kartenbl 4 Parz 286 15 Acker von 4 ar 46 qm
Reinertrag 0,69 Taler

H alle a d den 22 März 1915
Königliches Amtsgericht Abteilung 7

Bekanntmachung
Auf unſere Bekanntmachung vom 1 Oktober 1914 ſind inner

halb der geſtellten Friſt Anſprüche an die folgenden auf dem Nord
friedhofe befindlichen Erbbegräbnisſtellen nicht erhoben worden

Nr 98 an den Oebſter Gottfried Schneider verliehenRr 143 144 am 16 Juni 1268 an den Lehrer Grießmann ver
liehen

Nr 148 am 16 November 1868 an die Witwe Johanne Steuer
verliehen

Nr 160 an Frau Müller geb Aßmann verliehen
Nr 173 am 18 Auguſt 1870 an Frau Kaſtellan Johanne LuiſeMüller geb Richter verliehen
Nr 339/40 am 3 März 1877 an Frau Amalie Keller gebSchröter verliehen
Nr 403 am 8 Mai 1880 an den Reſtaurateur Auguſt Albrecht

verliehen
Nr 815 am 24 Oktober 1892 an den Landwirt Kurt Otto ver

liehen
Die Grabſtellen werden daher mit allem Zubehör zur Wieder

belegung eingezogen
S alle a den 23 März 1915

Der Magiſtrat

Vekanntmachung
Auf Grund der Bundesratsbekanntmachung über Vorrats

erhebungen vom 2 Februar d Js iſt angeordnet worden daß am
27 März 1915

eine Vorratserhebung über Malz und Malzkeime ſtattzufinden hat
Wer Vorräte an Malz und Malzkeimen von mehr als einem

Doppelzentner in der Nacht vom 26 zum 27 März 1915 in Ge
wahrſam hat iſt verpflichtet die vorhandenen Vorräte bis zum
29 März 1915 Dreyhauptſtraße 6 Zimmer 57 mündlich oderhriftli ch anzuzeigen wobei jedoch die Vorräte von Malz und Malz
kei imen getrennt angegeben werden müſſen

Vorräte die ſich am Stichtage auf dem Transport d fiu denſind unverzüglich nach dem Empfang von dem Empfänger anzu
gcigen

Erhebungsblätter werden nicht ausgegeben

Salle a den 22 März 1915 Der Magiſtrat

Bekanntmachung
Zur Herſtellung eines Ausgleiches in den Roggen und Weizen

mehlbeſtänden wird mit Genehmigung des Herrn Regierungs
vräſidenten in Ergänzung unſerer Bekanntmachung vom 8 März
1915 angeordnet daß bis auf weiteres

a von den Mühlen Weizenmehl abgegeben werden darf das
mit weniger als 30 Prozent Roggenmehl gemiſcht iſt

b bei der Bereitung von Weizenbrot nach Möglichkeit weniger
als 30 Prozent Roggenmehl und an deſſen Stelle Kartoffel
zuſatz und

c bei er Bereitung von Roggenbrot bis zu 30 Proz Weizen
meh

verwendet werden darf
Halle den 24 März 1915

Der Magiſtrat

Bekanntmachung
betr den Vertrieb von zuckerhaltigen Futtermitteln und Kleie

Unter Bezugnahme auf S s der Bundesratsverordnung vom
12 Februar 1915 über zuckerhaltige Futtermittel und auf S 29
der Bundesratsverordnung vom 25 Januar 1915 über die Rege
lung des Verkehrs mit Brotgetreide und Mehl wird darauf hinge
wieſen daß der Bezugsvereinigung der Deutſchen Landwirte in
Berlin der

Vertrieb von zuckerhaltigen Futtermitteln und Kleie
übertragen worden iſt Die Bezugsvereinigung darf die erwähnten
Futtermittel nur an Kommunalverbände oder an die vom
Reichskanzler beſtimmten Stellen abgeben

Ueber die Art des Vertriebes werden wir in Kürze Veröffent
lichungen ergehen laſſen Anfragen oder Beſtellungen von ſeiten
der Futterverbraucher an die Bezugsvereinigung erübrigen ſich
daher

Halle den 24 März 1915
Der Magiſtrat

Bekanntmachung
Am 19 d Mts iſt in den Geſchäftsräumen unſerer Kaſſe ein

50 Pfennigſtück gefunden und dort in Verwahrung genommen
worden

Wir bringen dies hiermit gemäß 88 978 ff des BGB zur
öffentlichen Kenntnis und fordern den Verlierer auf ſich innerhalb
4 Wochen in der Sparkaſſe zu melden und ſeine Berechtigung zur
Empfangnahme des Geldes nachzuweiſen

Halle a den 24 März 1915Der Vorſtand der Sparkaſſe der Stadt Halle

Jn dem Konkursverfahren über das
Vermögen der offenen Handelsgeſell
ſchaft Weber Hamann in Vade
well iſt zur Abnahme der Schluß he Sortenrechnung des Verwalters zur Erhe Katſertwn et n Primel Oden
bung von Einwendungen gegen das wälder Blaue Frühe ertragreiche JrisSchlußverzeichnis der bei der Verteilung Fürſtenktone Ella Alma Clara

zu berückſichtigenden Forderungen Spätere Sortenſowie zur Anhörung der Glaubiger Vp to ne Vöhm Eſfoig Woh t
über die Erſtattung der Auslagen und 93 Siedie Gewährung einer Vergütung an mann 34 Bismarck Wohltmann Sileſia

Märker uſw ſowiedie Mitglieder des vorläufigenan uſes der St Speiſekartoffeln
den 26 April 1915 vor offeriert in Ladungen

mittags 11 Ahrvor dem Königlichen Auntsgerichte hier Hans Eit er Leipzig
ſt Poſtſtraße 13, Zimn Nren Mat t r n Teleph 2 13500 und 20310

Halle a d den 23 März 1915
Der Gerichtsſchreiber des König Die neuſten beſten Waſchmaſchinen
lichen Amtsgerichts Abteilung 7 Stück 12 Mk verkauft Leſſingſtr 6

Bekanntmachung
Unter dem Klauenvieh im Grundſtücke Marienſtraße 24 iſt am

22 d Mts die Maul und Klauenſeuche feſtgeſtellt worden
Durch ſofortige Abſchlachtung des geſamten Klauenviehbeſtan

des iſt die Seuche in dem Gehöfte erloſchen
Halle den 23 Märs 1915

Die Polizeiverwaltung
BVBekanntmach ueig

Vom 1 April d Js ab werden bis auf weiteres für
Frachtſtückgut

folgende Rollgeldſätze erhoben
I Halle Stadt ausgeſchl HalleTrotha

a Gewöhnliches Frachtſtückgut
Bei dem Verſand und Empfang einer Perſon oder einer Firma innerhalb

eines Kalenderjahres für Mindeſtbetrag
für jeden Frachtbrief

1 1 100000 20 Pfg für 50 kg 30 Pfg
2 100001 150000 19 50 kg 253 150001 200000 18 5 50 kg a4 200001 250000 17 650 kg 25
5 250001 500000 16 v 50 kg 256 über 300001 15 s50 kg 25b Sperrige Frachtſtückgüter nd Feuergut

Zuſchlag zu den Sätzen unter a für je angefangene 50 kg
Mindeſtbetrag 10 Pfg

20 Pfg

II Cröllwitz
a Gewöhnliches Frachtſtückgut

für je angefangene 50 kg 40 Pfg Mindeſtbetrag 50 Pfgb Sperrige Frachtſtückgüter und Feuergut
Zuſchlag zu den Sätzen unter a für je angefangene 50 kg 10 Pfg

Halle a im März 1915 Königl n
Rheinische hypothekenbank ſannheim

Eingezahltes Aktlenkapital A 27,000,000Gesamireserven ausschliesslich Vortrag 33,595,613 36
Ende 1914 M 6608,094,352 03

e 9 19,471 270 27Pfandbriefumlauf 9 9 586,930,500Kommunal Obligationenumlauf 17544 100
Der Geschäftsbericht für das jahr 1914 Lowie Zirkulare betreffend

mündelsichere Kapitalanlage können von der Bank direkt oder von
sämtlichen Pfandbriefverkaufsstellen gratis und franko bezogen
werden Unsere Pfandbriefe sind an unserer Kasse sowie ber

Hypothekenbestand
Kommunal Darlehen

allen deutschen Banken und Bankiers erhältlich

c e e e a n e r SDeutsche Grundereclit Bank Gotha
Die am 1 April 1915 fälligen Zinsscheine unserer 3 eigen Hy

polhekenpfandbriefe Abteilung VIII u Xl u unserer igen Hypothekenpfandbriefe Abteilung X Ka XII Xlla XIV XIVa XV XVIII und XX
werden bereits jetzt und die am I Mai 1915 fälligen zZinsscheine der
Abteilung XIX vom 15 April dieses Jahres ab in Gotha und Berlin
bei unseren Kassen in Halle a S bei dem Halleschen Bankverein
von Rulisch Kaempf Co Commanditgesellschatft auf Aktien
eingelöst

Gotha den 25 März 1915
Deutsche Grundcredit Bank

Unterriecht
Luna

rof Zaanckers
höhere Privatknabenschule

Halle a Friedrichstr 24 Tel 2686
Kleine Klassen von Sexta bis einschl Untersekunda Vorbereitung
zum Einj Freiw Examen Arbeitsstunden unter Kufsicht

16 Ostern 1915 13 Prüflinge
dem erwarben 14 Schüler der I

ostenfrei durch den Direktor

herochfigte Fealschule mit Aumnat

Blankenburg Harz
nimmt zu Ostern neue Zöglinge auf Michaelis 1914 bestanden

ie Entlassungsprüfung ausser

Einj Freiw Dienst durch eine Notschlussprüfung Prospekte
Klasse die Berechtigung zum

Prof Rhotert J

Vermietungen

Große Steinſtraße 54 55
von Herrn Dr med Sowade z Zt im Felde innehabende
I Etage 6 Zimmer große Diele Mädchenkammer Küche Badund Zubehör elektr Licht Gas Zentralheizung Warmwaſſer
verſorgung Staubſauger Fahrſtuhl per 1 Oktober 1915 zu ver

mieten II Ku
Großer Laden

mit Kontor Niederlagen Wohnung
auch geteilt 1 4 1915 Schmeerſtr 2
zu vermieten Näheres

Wettinerſtraße 26 p

Steinweg 16 I
7 heizbare Zimmer Bad Gas elektr
Licht reichl Zubehör Balkon nach d
Waiſenhaus zu vermieten

Hochherrſchaftl Wohnung

Sonnenſeite beſtehend aus 6 Zimmern
Balkons Manſardenſtube und ſonſt
Zubehör inkl Warmwaſſerheizung
Staubſauger Gas elektr Licht zum
1 Oktober oder früher zu vermieten

Merſeburgerſtr 14Nähe Kvzigſtrage und Bahnhof

bei Albert Ehrnardt

4 Kk anuſgesnehe W

Pferdekauf
Jch kaufe leichte und ſchwere Pferde

mit guten Bein n Angebote erbitte
mit Preis und Alter an

C Rommel JenaPferdehandlung Fernſprecher 1017

Bin Käufer von

20000 Ztnur
en Strohes

bei Abnahme bis Ende d Js
Angebote erbitte unter K 1955 an

die Exped d Ztg

P Verpaen tungen

Noch einige Schrebergärten mit
gutem Baum und Beerenbeſtand zu
verpachten Angerweg 28 Beſicht

5 nachm Charlottenſtr 12 l

1 Dutzend 1 jährige Hühner
geſucht Th Schupert

Merſeburgerſtraße 102 I

Getr Schuhw Herr Dam u
Kinderkleider Wäſche uſw kauft

Ci Grebler Adolfſtr 1

Offene Stellen
Männliche

Kaufmänniſ r Lehrling
mit guter Schulbildung für Fabrikkontor geſucht Zuſchriften unter B J
6446 an Rudolf Mosse Brüderſtr 4

Buchhalter efür Baugeſchäft
ſofert geſucht Offerten mit Gehalts
anſprüchen u Zeugnisabſchriften unter
B W 6457 an Rudolf Moſſe Halle

Bureauvorsteher
in Not Koſten und Stempelweſen
zuverläſſig geſucht Antritt nach
Uebereinkunft Meldungen vertraulich
unt B U 6456 an Rudolf Mosse
Prüderſtr 4

Weibliche J
k Andergörtnerin l

20 friſch im Unterricht erfahren
beſte Zeugniſſe ſ Stellg ſof od ſpät
Anfr durch Hallorenſtr 5 II I

Dienſtmädchen
wäger Hausburſche

e vom Lande ſofort geſucht
Kaffeegarten Trotha

I

in Pfund Stück 5 Pfg

KrauseF

Stets gleichhbleibende vorzüglichste Oualität

e

kann die Wirtſchaft erlernen
Familienanſchluß ohne gegenſeitige

Vergütung

Vieterg t e lingen
Schobess

Stellen Gesuche
Männliche

Kann in mittleren Jahren
verheiratet ſucht Stellung als

Buchhalter Lageriſt oder
Magazinverwalter

Kaution kann geleiſtet werden Gefl
Offerten unter G 1952 an die Exped

d Ztg erbeten

Kaufmann
geſetzten Alters firm in Korreſpondenz
und doppelter Buchführung bilanz
ſicher mit Prima Referenzen über
langjährige ſelbſtändige Vertrauens
poſten ſucht ähnlichen gezwungen
durch die heutigen Verhältniſſe für ſo
ſort oder ſpäter

Gefl Offerten unter C 1948 an die
Exped d Blattes erbeten

Weſblſehe J
Haushälterin

mit allen häus lichen Arbeiten
vertraut ſucht Stellung p 1 April
oder ſpäter Offerten unter Z 1945
an die Exped d Ztg

Fanarienhähne gute Schläger zu
verk Wilhelmſtr 7 Gartenh II

Die Verwaltung der Volksküche und

Kaffeehallen macht ganz beſonders
darauf aufmerkſam daß auch während
der Kriegszeit Marken bei den ange
gebenen Verkaufsſtellen zu haven ſind
die an Bedürftige verteilt werden
können

Die Volksküche
befinder ſich

Brunoswarte Nr 31
Speiſen werden verabreicht von

11 1 Uhr täglich
anze Portion zu 25 Pfg
albe Portion zu 15 PfgMarthe zu ganzen und halben Por

tiouen welche an beliebigen Tagen in
der Küche verwendet werden können
ſind zu haben bei Herrn Kaufmann
Paul Runkel vormals Otto Hülle
Geiſtſtr 68 und bei Herrn Kaufmann
Ludwig Borth Leipzigerſtraße 80
Nähe des Leipziger Turmes

S e 2
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